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Stadt Schwentinental 
Der Bürgermeister 

 
 
 
 

Beratungsart: X öffentlich  nicht öffentlich 
 
 

Sachstandsmitteilung Nr.: 014/2022 Datum: 13.01.2022 
 
 
Empfänger: 

Nr. - Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1  Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales   

2  Ausschuss für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaften  

3 X Ausschuss für Umwelt, Verkehr, öff. Sicherheit u. Kleingartenwesen 31.01.2022 

4  Ausschuss für Bauwesen  

5  Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Finanzen  

6  Hauptausschuss  

7  Stadtvertretung  

 
 
Schluss- und Mitzeichnungen: 

 
 

gez. Th. Haß 

   

Bürgermeister Büroleiterin Amtsleitung Sachbearbeitung 

 
 
1.TOP  
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 07.01.2022 
hier: Maßnahmen zur Verkehrssicherheit im Bereich Zum See im OT Raisdorf 
 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion zum Thema „Maßnahmen zur Verkehrssicherheit im 
Bereich Zum See im OT Raisdorf“ wird mit der Bitte um Beratung zur Kenntnis 
gegeben. 
 
 

- Ende der Sachstandsmitteilung - 



CDU Fraktion 

Stadtvertretung Schwentinental 

Dr. Norbert Scholtis 

Fraktionsvorsitzender 

Seebrookswiese 40 

24222 Schwentinental 

Tel. 0431/790911 

fraktion@cdu-schwentinental.de 

 

 

 

 

Herrn Christian Ramm 

Vorsitzender des Ausschusses für 

Umwelt-, Verkehr und öffentliche Sicherheit 

per E-Mail: christian.ramm@gruene-schwentinental.de 

 

 

nachrichtlich:  

Herrn Bürgermeister Thomas Haß  

m.d.B. um Verteilung 

 Schwentinental, 07.01.2022 

 

 

Antrag der CDU-Fraktion 

 

Sehr geehrter Herr Ramm, 

 

für die CDU-Fraktion bitten wir darum, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 

Ausschusses für Umwelt-, Verkehr und öffentliche Sicherheit zu setzen: 

 

 

Maßnahmen zur Verkehrssicherheit im Bereich Zum See im OT Raisdorf  

 

 

Antrag: 

 

 Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen und dem Ausschuss vorzulegen, welche umsetzbaren 

Möglichkeiten bestehen, um im Bereich der Grundschule am Schwentinepark, der Albert-

Schweitzer-Schule und des DRK Kinder- und Schülerhauses die Verkehrssicherheit zu erhöhen.  

 

 Weiter wird die Verwaltung gebeten, dem Ausschuss die Daten der installierten 

Geschwindigkeitsmessanlage aufzubereiten und vorzulegen. 

 

 

Begründung: 

 

Tagtäglich kommt es im o.g. Bereich zu gefährlichen Situationen. Diese entstehen aus verschiedensten 

Gründen, wie z.B. nicht angepasste Geschwindigkeit, wendende PKW, haltende/parkende Fahrzeuge 

außerhalb der dafür vorgesehenen Bereiche. Durch diese Umstände wird der Schulweg der Kinder 

häufig gefährdet, so dass aus unserer Sicht hier dringender Handlungsbedarf besteht. 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

Insbesondere sollten folgende Punkte geprüft werden: 

 

 Einrichtung eines weiteren Fußgängerüberwegs/Zebrastreifens auf Höhe des DRK Kinder- und 

Schülerhauses und der Uttoxeter-Halle (Die Parkplätze an der Sporthalle werden gut genutzt, 

allerdings führt dies zu vermehrten Querungen im nicht besonders gesicherten Bereich.) 

 

 Herabsetzung der zulässigen Geschwindigkeit auf 20 km/h (analog zum DRK Kindergarten in der 

Dorfstraße, OT Raisdorf) 

 

 Ausweitung der Bereiche, die durch Schutzgitter zwischen Fußweg und Fahrbahn abgetrennt 

sind (um Querungen zu reduzieren bzw. zu kanalisieren) 

 

 … (Aufzählung nicht abschließend) 

 

 

Weitere Begründung mündlich. 

 

 

Christoph Ache, Sebastian Lies, Björn Johansson und Fraktion 

 

 

 

 

 


